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Staatsan ^eiger .

Aus Dein Felde Der Ehre ist gefallen:
am 21 . Juli d , I . : Majer , Adolf, Regierungsassessor

'

Amtsgehilfe beim Großh . Bezirksamt Pforzheini ,
Oberleutnant d . R

3n Ausübung seines Dienstes ist gefallen : .
aur 20. Juli d. I . : Weinkauf, Karl , Schutzmann beim

Großh . Bezirksamt Baden , Kriminalbeamter bei
der Polizeistelle Hasselt (Belgien ) .

Seine Königliche Hoheit der Grostherzog haben
Sich unter dem 8. Juni d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Leutnant d . L . II Karl von Witzleben bei einer Minenw .-
Schule das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern deS Ordens
Vom Zähringer Löwe« zu verleihen :

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zäh -
ringer Löwen zu verleihen :
unter dem 5 . Juni d. I , dem Leutnant d. R . Amatus Kempf

in einem Landw .-Jnf .-Reg . ;
unter dem 8. Jun i d. I . dem Leutnant d. R . Ernst Wilhelm

Julius Biebricher im 9. Bad . Jnf .-Reg . Nr . 17V .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 21 . Mai d . I . gnädigst bewogen gefunden , den
Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu verleihen :

das Berdienstkreuz vom Zahringer Löwen am Bande des
Militärischen Karl Friedrich - Verdienstordens :

heni Feldwebelleutnant Hermann Lechner bei einem Landw .-
Feldart .-Reg .,
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen

Karl Friedrich - Verdienstmedaille :
dem Gefreiten Albert Schenkel, den Kanonieren Otto Meeh ,

Wilhelm Weidelich und Ernst Glaser , dem Unteroffizier
( Fahnenschmied ) Joseph Hörner und dem Kanonier Wilhelm

« Dahlinger bei demselben Regiment .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 8 . Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem
/Offizier -Stellvertreter Vizefeldwebel d. L. I Oskar Mörath bei
xinem Jnf . -Reg . die silberne Militärische Karl Friedrich -
Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzhtrzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten die sil-
Herne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich -Berdienstmedaille zu verleihen :
unter dem 31. März d . I . dem Landsturmmann Wilhelm

Friedrich Laib bei einem Jnf . - Reg . ;
Hinter dem 21 . Mai d . I . dem Gefreiten Konrad Beck sowie den

Schützen Franz Meier und Joseph Brielmeyer bei einem
Res . - Jnf -̂Reg . !

unter dem 24. Mai d. I . dem Gefreiten Karl Johann Haag
und dem Schützen Karl Perino bei einer Maschinen -Gewehr -
Scharfschützen- Abt. ;

unter dem 31. Mai d. I . den Gefreiten Bernhard Dahringer
und Moritz Lott, dem Kanonier Peter Korherr , den Gefrei -
ten Konvad Müller und Karl Bauknecht, dem Fahrer Anton
Eisele ,

dem Kanonier Hermann Hoch , dem Fahrer Friedrich Wühler ,
dem Gefreiten Jakob Gaiser , dem Zahlmeister -Stellvertre -
ter Fritz Litz, dem Vizefeldwebel Joseph Herrmann ,

dem Unteroffizier Ernst Vetter , dem Obcrgefreiten Karl Fet¬
tig , den Fahrern Joseph Kammerer und Alphons Dirringer ,
dem Sanitäts - Unteroffizier Karl Snuter ,

dem Kanonier Joseph Schädler , dem Fahrer AlphonS Neid -
hart, dem Zahlmeister -Stellvertreter Julius Geiger , den
Kanonieren Heinrich Gelb und Wilhelm Jäger , dem Fahrer
Emil Schaub ,

dem Kanonier Albert Konrad, dem Gefreiten Friedrich Dorf -
linger , hem Unteroffizier Leopold Dörr sowie den Gefreiten
BiÜor Wiggenhauser und August Ehret beim Bad . Fugart .-
Reg . Nr . 14,

den Gefreiten Franz Debacher und Julius Jauch , dem Ser -
geanten Alois Zipfel , den Unteroffizieren Alois Maier und
E -rul Maier , den Gefreiten Gustav Pielhau und Hermann

dem Unteroffizier Franz Berger , dem Gefreiten d . Ldst. Karl
Asai, dem Gefreiten Otto Ritzenthaler , dem Unteroffizier
d. S. Joseph Rothmann , dem Gefreiten Eduard Benz ,

fcem Unteroffizier Friedrich Blink , dem Unteroffizier - Waffen -
meistergehilfen Karl Thoma , den Gefreiten Hermann Fuchs
und Bernhard Rübsamen , dem Kanonier ( Fahrer ) Karl
Stiefel ,

kern Befreiten Otto Gißler , den Kanonieren Friedrich Zier »
eis», und Ernst Spielmann , den Gefreiten Karl Zipf und

. Frenz Edel ,
• *rn Kanonier Albert Bogel , den Gefreiten Adolf Müller und

Altert Kiefer , dem Kanonier Max Kern , dem Fahrer Ernst

dem Wachtmeister Johann Schweizer , dem Gefreiten Joseph
Sterzenbach , dem Kanonier Karl Brombacher, dem Ge -
freiten Otto Moser ,

den Kanonieren Karl Strohbach und Johann Bieser , dem Ge -
freiten Julius Grotz , dem Kanonier Emil Rapp sowie dem
Kanonier d . L. Leopold Wienold beim ö. Bad . Feldart .-Reg .
Nr . 76.

dem Landsturmmann August Essig, dem Unteroffizier d . R.
voni 4 . Bad . Jnf . - Reg . Prinz Wilhelm Nr . 112 Theodor
OechSler,

dem Grenadier Andreas Wangler , dem Reservisten Hermann
Schwörer , dem Grenadier Lorenz Joseph Biikel , den
Landfturmmännern Joseph Klausmann und Ludwig Arm -
bruster ,

dem Landwehrmann Augustin Duffner , dem Unteroffizier d.
R . Hermann Baumann , dem Musketier Karl Schützler, dem
Gefreiten d. N . Paul Maurer , dem Reservisten Albert
Braun ,

d^m Ersatz-Reservisten Kilian Zimmermann , dem Reservisten
Emil Neumaier , dem Musketier ( Ersatz-Rekruten ) Peter
Schiitt , dem Gefreiten Karl Marz , dem Gefreiten ( Ersatz-
Rekruten ) Christian Wehner ,

dem Gefreiten Marzellus Michael Kluurpp, dem Ersatz-
Reservisten Joseph Schilling « , dem Musketier Wilhelm
Lberle , dem'

Gefreiten (Ersatz-Reservisten ) August Fried -
rich Weber, dem Gefreiten ( Ersatz-Rekruten ) Wilhelm
Johann Hoffmanit » ,dem Unteroffizier d . L. Georg Paul Riehle , dem Gefrei -
ten (Kriegsfreiwilligen ) Franz Eduard Selz , dem Unter -
offizier d . R . Joseph Ehrat , dem Ersatz-Reservisten Heinrich
Schlett sowie dem Unteroffizier Franz Merkel bei einem
Res .-Jnf .-Reg .,

dem Landsturmmann Wilhelm Zeitz und dem Ersatz-Refer -
visten Hugo Knotz bei einem Res .-Jnf .-Reg . ;

unter dem 2 . Juni d. I . dem Unteroffizier Ludwig Müller
beiin Pion .-Bat . Nr . 67

unter dem 5. Juni d . I . dem Obergefreiten d. L. II Adolf Wai -
bel , dem Obergefreiten d. L. I Otto Schöchlin, dem Kano -
nier d. R . Otto Bernhard , dem Kanonier Ersatz- Reservisten
Joseph Weiß sowie dem Kanonier d. R . Friedrich Hölzer
bei einer 15 a-n'-Kanonen -Batt .,

dem Schützen Andreas Brrger bei einer Maschinen - Gewehr -
Scharfschützen-Abt. ,

de m Pio nier d . Ldst . I Franz Joseph Wiegaud bei einer
Landst .-Pion .-Park -Komp .,

den Musketieren Wilhelm Frank und Wilhelm Weingärtner ,
dem Gefreiten Otto Armbruster sowie dem Musketier Jakob
Eßlinger beim 2 . Kurhess. Jnf .- Reg . Nr . 82,

dem Bizewachtmeister d . R . Ludwig Schenkel , dem Gefreiten
Eugen Schrapp und dem Kanonier Karl Nadler bei einem
Feldart .-Reg . ;

unter dein 8. Juni d . I . dem Vizefeldwebel Friedrich Leyerle ,
dem Füsilier Gustav Wolf , dem Gefreiten Heinrich Wein -
gärtner und dem Gefreiten Fritz Wehrle bei einem Res .-
Jnf . - Reg .,

dem Unteroffizier d. R . Otto Winter , dem Musketier Wil -
Helm Maier , dem Gefreiten Wilhelm Kienzler , dem Muske -
tier Wilhelm Beisel ,

dem Musketier ungd . Landst. Hans Franz Joseph Holl so -
wie den Gefreiten Karl Gottlieb Jörger , Max Leopold
Karl Scheuerpflug und Johann Sepp bei einem Res .-Jnf, -
Reg . ,

den Grenadieren ( Ersatz- Rekruten ) Adolf Wenneis , Eugen
Jmhoff und Markus Wörner , dem Unteroffizier (Kriegs -
freiwilligen ) Max Resch, dem Füsilier ( Ersatz-Rekruten )
Karl Spohn sowie dem Füsilier Hermann Günther bei
einem Res .-Jnf .-Reg . ,

dem Kanonier Friedrich Müller bei einem Res .-Jnf . -Reg . ,
dem Landwehrmann Karl Wipfler und dem Kanonier Lorenz

Graf bei einem Res .-Feldart .-Reg . ,
dem Gefreiten d . L . Paul Schmitt , den Wehrmännern Oeh -

mann , Tobias Wehl und Christian Zöller beim Jnf .-Reg .
von Borcke (4 . Pommerschen ) Nr . 21 sowie

dem Ersatz-Rekruten Gustav Wittemann beim 2 . Bad . Gren .-
Reg . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110.

Das Ministerium des Großh . Hauses, der Justiz und
des Auswärtigen hat unterm 26 . Juli d . I . den Justiz -
aktuar Jakob Müller beim Notariat Singen auf An-
suchen aus dem staatlichen Dienste entlassen.

Bekanntmachung
(vom 26 . Juli 1917).

Höchstpreise für Fleisch, Wurst und sonstige Fleischwaren
betreffend.

Auf Grund des Höchstpreisgesetzes vom 4 . August 1914
in der Fassung vom 17 . Dezember 1914 u. 23 . März 1916
(Reichsgesetzblatt 1914 Seite 339 , 513 und 1916 Seite
183) sowie auf Grund der Verordnung des Reichskanz -
lers vom 5. April 1917 über die Schlachtvieh - und
Fleischpreife für Schweine und Rinder (Reichsgesetzblatt
Seite 319 ) wird unter Aufhebung unserer Bekannt -
machungen vom 31 . August 1916 und 24 . Mai 1917 über
Höchstpreise für Fleisch und Wurst (Staatsanzeiger 1916
Nr . 239 , 1917 Nr . 141) bestimmt:

Die Höchstpreise für Fleisch . Wurst und sonstige
Fleischwaren bei der Abgabe an Äen Verbraucher dürfen
für ein Pfund nicht überschreiten

1. bei Rindfleisch (Fleisch von Ochsen, Rindern , jungen
Kühen und jungen Farren ) :

a ) für alle Stücke mit Knochenbeigabe ,die einschließlich der eingewachsenen
Knochenteile 20 vom Hundert des
Fleischgewichts nicht überschreiten
darf , 1 M . 60 Pf .

b) für ausgebeinte Stücke ohne Knochen-
beigäbe, ausgenommen Lummel 2 M? — Pf .

c) für Lummel ohne Knochen (ausge-
beint ) 2 M . 40 Pf .

2. bei Kalbfleisch :
a) für alle Stücke mit Knochenbeigabe ,

die einschließlich der eingewachsenen
Knochenteile 25 vom Hundert deS
Fleischgewichts nicht überschreiten
darf 1 M . 60 Pf.

b) für Schnitzel ohne Knochenbeigabe 2 M . 30 Pf ,
3. bei Hammelfleisch:

für alle Stücke mit Knochenbeigabe ,
die einschließlich der eingewachsenen
K '̂ ochenteile 25 vom Hundert des
Ueischgewichts nicht überschreiten
darf , 2 M . - Pf .

4. bei Schweinefleisch :
a) für alle Stücke mit Knochenbeigabe ,

die einschließlich der eingewachsenen
Knochenteile 20 vom Hundert des
Fleischgewichts nicht überschreiten
darf , 1 M . 50 Ps .

b) für ausgebeinte Stücke ohne Knochen-
beigäbe 1 M . 80 Ps .

c) für gesalzenes (gepökeltes Fleisch) 1 M . 70 Pf .
6) für geräuchertes Fleisch 1 M . 90 Pf .
e) für frisches (rohes) Schweinefett 1 M . 80 Pf .

für ausgelassenes Schweinefett 2 M 20 Pf .
k) für frischen Speck 1 M . 80 Pf .

für gesalzenen Speck 2 M . — Pf .
für geräucherten Speck 2 M . 20 Pf <

g) für Schinken
roh im ganzen 2 M . 20 Pf .
roh im Aufschnitt (ohne Schwarte) 2 M . 80 Pf .
gekocht im Aufschnitt ((ohne

Schwarte ) 3 M . — Pf .
5. für Wurst :
a ) Leberwurst , frisch (auch abgebunden ) 1 M . 50 Pf .

dieselbe geräuchert 1 M . 70 Pf .
b ) Blutwurst (Griebenwurst) , auch abge¬

bunden IM . — Pf .
c) Schwartenmagen (roter und weißer ) 1 M . 40 Pf .

derselbe geräuchert 1 M . 60 Pf .
6) FleisckWurst (auch abgebunden) 1 M . 60 Pf .
e) frische Bratwurst 1 M . 70 Pf .
f) Landjäger 2 M . — Pf .
6. für sonstige Fleischwaren:
a ) Leber, vom Rind 1 M . 60 Pf .

Leber, vom Kalb 2 M . — Pf .
b ) Nieren 1 M. 80 Pf .
c) Zunge , frisch 2 M . 30 Pf .

geräuchert 3 M . 50 Pf .
d) Kalbsgekrös IM — Pf .
e) Hirn , vom Rind , das Stück 1 M . 60 Pf .

vom Kalb, das Stück 1 M . 50 M.
Diese Höchstpreise verstehen sich für Ware bester Be-

fchaffenheit und gelten auch für Fleisch und Fleisch-
waren ausländischer Herkunft.

Die Großh . Bezirksämter , die Kommunalverbände unb
die Gemeinden sind befugt, niedrigere Preise feftzu-
fetzen. Soweit ein Verkauf des Frischfleisches von
Schlachttieven geringerer Beschaffenheit , insbesondere
von älteren Kühen , üblich ist , sind sie zur Festsetzung
niedrigerer Preise verpflichtet. Auch können sie vor-
schreiben , daß der Verkauf solchen Fleisches auf beso «öeve
Geschäfte beschränkt wird.



Die Höchstpreise sind in den Rämnen, in denen die ge¬
werbsmäßige Wgabe an die Verbraucher erfolgt, in
deutlich lesbarer Schrift anzuschlagen .

Diese Bekanntmachung tritt mit dem Tage ihrer Ver-
kündung in Kraft. Mit Genehmigung der Fleischver¬
sorgungsstelle können jedoch Kommunalverbönde, in
deren Bezirk überwiegend Rindfleisch aus zu den bis-
herigen Preisen erworbenen Schlachtrindern noch feil-
gehalten wird , für die Dauer dieses Zustandes, läng-
stens aber bis 15. August 1917 , gestatten , daß der Wer-
Lauf von Rindfleisch (Ziffer 1 dieser Bekanntmachung )
zu den bisherigen Höchstpreisen erfolgt.

-Karlsruhe , den 26 . Juli 1917.
Grotzh. Ministerium des Innern :

- Bodman . Dr . Schüihly.

Bekanntmachung .
(Vom 26 . Juli 1917.)

Höchstpreise für Schlachtrinder betreffend .
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 19. Marz

5817 über die Preise der landwirtschaftlichen Erzeugnisse
aus der Ernte 1917 und für Schlachtvieh (Reichs-Gefetzbl.
Seite 243) wird mit Zustimmung des Präsidenten des
Kriegsernährungsamts bestimmt , daß beim Verkauf von
Schlachtrindern durch dem Viehhalter der Preis fiir 56 kg
Lebendgewicht nicht übersteigen darf:
. 1 . bei gering genährten Rindern einschließlich

Fressern (Klaffe
' L) 65 M.

2. bei angefleischten Ochsen, Kühen , Farren
und Rindern jedes Alters (Klaffe B) im
Lebendgewicht van bis zu 5.5 Zentner 60 M.
über 5,5 bis 7 Zentner 68 M.

„ 7 ., 8,5 . 72 M.
„ 8,5 „ 10 ,. 76 M.
„ 10 „ 11,5 „ 80 M.
,31,5 Zentner 85 M.
Für Schlachtrinder des Hinterwälder Schlages im

Gewicht bis zu 8,5 Zentner betraf der Höchst -
preis 72 M .,

für 50 kg Lebendgewicht auch dann, wenn stch das
Lebendgewicht auf 7 Zentner und weniger Maust .

8. Für ausgemästete oder Vollsieischl ge Ochsen, Farren.
Rinder und Kühe jedes Alters (Klasse A) ntit Zu¬
stimmung der zu beliefernden Stelle (Kommunal-
verband des Schlachtortes oder militärische
Stelle ) 95 M . ,
sonst 90 M.

Diese Bekanntmachung tritt mit dem Tage ihrer Ver-
kündung in Ldmst.

Karlsruh « , den 26. Hulk 1917.
Grohh . Ministerium des Innern .

Bodman . Dr . Schühly.

flicbt -Bmtlicber Zeil
Karlsruhe, den 28. Juli .

♦ Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti-
tel zurückgestellt werden .

Westlicher Kriegsschauplatz .
• Die 1. Friebe«ltbedingung der englische« Regier«»«. Im

«nglifchen Unterhaus fragte der Abg . King , ov Carson
kürzlich in Duttin erklärt habe , daß irgend welchen
Verhandlungen mit Deutschland » die Zurück -
« iehung der deutschen Truppen über den
Rhein vorausgehen müsse unA ob die Rede Carsons den
Standpunkt der Alliierten in dieser Frage wieder-
«ebe.

Minister Bonar Law erwiderte : Carson habe in der
Tat verlangt, Käß Deutschland , wenn es Frieden wünsche ,
fich vor allem bereit erklären müsse , alle besetzten Gebiete
zu räumen. Diese Erklärung CarsonS wurde von ver
englischen Regierung vollkommen gebilligt .
(Beifall .)

King erwiderte : Wissen Bonar Law und Carson nicht ,
daß die beiden Rheinufer Deutschland auf einer be-
trächtlichen Strecke gehören und daß Deutschland, wenn es
sie besetzt hält, keineswegs feindliches Gebiet in
Besitz nimmt .

Bonar . Law erwiderte : Sowohl Carson wie ich
wissen dies .

* Da« Ergebnis der Ententekvnfrrrn ». Die Ag. Havas
meldet lt . W .T .B . : Die zur Prüfung der Lage auf dem
Balkan zusammengetretene Konferenz hat ihre letzte
Sitzung , zu der die Vertreter aller alliierten Länder ge-
laden waren , abgehalten . Sie hat einstimmig die in den vor-
hergehenden Sitzungen beschlossenen Entschließungen angenom¬
men . Eine Vereinigung der in Betracht kommenden Ressorts-
minister wird in London stattfinden , um die Maßnahmen zur
Ausführung festzusetzen . Vor ihrem Auseinandergehen legten
Die Mitglieder der Konferenz Wert darauf , einstimmig fol¬
gende Erklärung abzug^ en :

„Die enger als je zur Verteidigung des Völkerrechts, beson-
ders auf der Balkanhalbinsel , vereinigten alliierten Mächte
find entschlossen, die Waffen erst niederzulegen , wenn sie das
Ziel erreicht haben, das in ihren Augen alle anderen beherrscht,
nämlich die Wiederkehr des verbrecherischen Angriffes un-
Möglich zu machen , für den der Imperialismus der Mittel -
mächte die Verantwortung trägt ."

Die Generale unfi andere Offiziere der alliierten Heere
und Flotten , die zur Balkankonferenz nach Paris gekommen
waren, hielten im Kriegs- und Marineministerium besondere
Versammlungen ab. ES wurden alle die Führung der O p e-
» ationen und des U -Boot krieg es betreffenden Fragen
geprüft.

Zweiter Tagesbericht vom 27 . Juli .
W .T .B. Berlin , 27. Juli , abends . (Amtlich . ) In

Mandern dauert dir Artillerieschlacht sort .
In Ostgalizien und den Waldkarpathen ist der Feind

im © eichen, nnscr Bcrmarsch im Fluß geblieben .

Westlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz .
Der siegreiche Bormarsch im Osten .

W.TZ . Wien , 27. Juli . (Nichtamtlich .) Amtlich
wird verlautbart:

Westlicher Kriegsschauplatz .
Front deS Gen eralfeld marschalls

von Mackensen
Unverändert .

Heeresfront des Generalobersten
Erzherzog Joseph .

Bei den neuerlichen Kämpfe« an der oberen Susita ge»
langten die Orte Soveja und Regrilesci in Keindcshand .
In den Waldkarpathen ist die russische Front nun schon —
vom Karpathenpaß herüber — bis in die Gegend von
Kirlibaba ins Wanken gekommen. Honvedregimenter
habe« den Gegner über de« Kapul zurückgeworfen. Die
ästerreichisch -uvgarische» «nd deutsche » Streitkräfte deS
Generalobersten von Koeveß dringen dem Oberlauf der
GebirgSflusse folgend in Nordöstlicher Richtung vor.
Heeres front des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Die Angriffsbeweguug der Heeresgruppe des Geueral.

»Obersten von Boehm -Ermolli schreitet erfolgreich vor-
wärtS . Teile der Armee des Generalobersten Kritek, des
westgalizischen Infanterieregiments Jung Starhemberg
Nr. 13 und bayerische Truppen haben sich im Laufe der
Nacht i» erbitterten Kämpfen mit russischen Nachhuten
der Stadt Kolomea bemächtigt. Am Nordufer des
Dnjestrs nähern sich die Verbündeten der Strypa -Müu-
düng .

Czortkow uud Trembowla sind in deutscher Hand .
Nördlich von Trembowla rafften sich die Russen vergeblich
zu starken Massenstöße« aus : die Gegenangriffe brachen
durchwegs unter schweren Verlusten zusammen . Östlich
von Tarnopol wnrde der Feind abermals weiter zurück -
gedrängt .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Beiderseits mehrfach erhöhte Geschütztätigkeit. Sonst

keine besonderen Kampfhandlungen .
Balkankriegsschauplatz :

Nichts Neues.
Der Chef des Generalstabes .

» erlin , 27 . Fuli . Auch am 26. Juli machte lt . W .T .B,
unser Vormarsch in Ostgalizien bebeutende Fortschritte . Wie
an den Vortagen , eilten unsere siegbegeisterten Truppen imBerein mit den tapferen österreichisch -ungarischeu Kameraden
von Erfolg zu Erfolgs Die Russen wurden überall , wo sie
fich den vorwärts drängenden Reihen der unserigen ent¬
gegenwarfen. mit raschen und vernichtenden Schlägen zer-
schmettert. Nördlich und östlich von Tarnopol stießen wir
unter erbitterten Kämpfen bis zum Hnicdeczan - und
G n i c z n a-Mschnitt vor. Die Russen erlitten hier aller -
schwerste Verluste. Unsere Batterien feuerten auf 500 Meter
Entfernung in hie dichten Massen der vorgejagten , russischenSturmkolonnen , und mutzten ein furchtbares BlutbaL unter
ihnen anrichten , daS Siegern unÄ Besiegten unauslöschlich, in
Erinnerung bleiben wird . Meist schwer waren die russtschen
Verluste in den Sümpfen südlich von Trembowla , wo
wir den Lver<?ang über den Sereth erstritten . Zwischen Jen
Iv Kilometer südlich Trembowla gelegenen Orten Iomow
und der Höhe D o l h e griff der Russe zweimal autzerordent -
lich heftig an , wobei er seine Sturmkolonnen bis zu 14
Wellen fief staffelte . Beide Angriffe wurden blutig ab-
gewiesen.

'
Zwischen Sereth und Dnjestr blieb unser

Borftoß lebendig.
Mit der Stadt Kolomea , die nach schweren Kämpfen

erobert wurde , ist ein bedeutender Knotenpunkt im Pruth -
Tale , wo wichtige Straßen und Eisenbahnen südlich des Dnjestr
und aus den Karpatben zusammenlaufen , in unsere Hände '
gefallen . Weiter südlich machte sich die Erschütterung der
russischen Front unter dem mächtigen, von Norden wachsen - .
hen Stoß bis dicht an die rumänische Grenze geltend. Die
russische Karpathenfront bis zum Kirlibaba -
Abschnitt stürzt zusammen . Damit hat sich d

'er
russische Rückzug auf die ungeheure Frontstrecke von 350 Kilo-
metern ausgedehnt . Der Widerstand , den die Russen bei ,Baba -Ludowa und Sabiz leisteten, konnte die Lage an diesem
Frontabschnitt nicht mehr retten . In den Orten M i k u-
l i c z h n, dicht nördlich der Jablonika -Paßhöhe , haben die
Russen Greueltaten verWt , die alles bisher Gehörte über -
treffen .

W.T .B. Sofia , 27. Juli . (Nichtamtlich .) Amtlicher
Bericht von gestern: Mazedonische Front : Längs
der ganze» Front schwache Tätigkeit Auf dem linken
Wardarufer südlich des Dorfes Kraschteli führte eine
unserer Abteilungen Zerstörnngen in feindlichen Gräben
und Drahtverhauen aus. An der nnteren Struma bei
Christian Kamdia wies eine nnserer Feldwachen durch
Feuer eine feindliche Erknndungsabteiluug ab .

Rumänische Front : Bei Mahmudia, Tnlera
und Jsaccea und bei Galah Artillerieseuer. Im Sereth-
Abschnitt unserer Truppen ziemlich heftiges Geschütz»
fever.

Der Krieg zur See .
* Ein englisches Eingeständnis . Der englische Admiral

Henderfon schreibt in der »Daily Mail " : Nachdem die
Regierung einmal angefangen hatte , alles zu versuchen und
geheim zu halten , um ihre eigenen Handlungen 311 bemän¬
teln , kommt sie von selbst dazu , alles und jedes in das beste
Licht zu stellen , selbst unseren mißglückten Versuch
in der Schlacht bei Jütland , die deutsche Flotte zu
vernichte « . »

Das Wochenblatt ..World " schreibt dazu : Es ist sehr be-
merkenswert , daß hier zum erstenmal schwarz auf weiß
erklärt wird , daß das Ergebnis der Schlacht bei Jüt -
land für uns so unbefriedigend war , daß man
sich genötigt sah, eine falsche Vorstellung davon zu
verbreiten . (W .B .)

Der Krieg und die Keimat .
Deutschland und Osterreich-Nngarn.

* Gegenüber dem Berliner Korrespondenten der »Neuen
Freien Presse" äußerte sich der Reichskanzler Michaelis

über die Beziehungen zwischen Deutschland unb
Osterreich - Ungarn folgendern: aßen :

Deutschland und Osterreich-Ungarn find derartig aus Ge -
d e ? h u n d Verderb miteinander verbunden , daß es mir
unmöglich erscheint, mit kaltem Blute auch nur de »Gedanken , es könne jemals die Absplitterungeines Gliedes dieses Bandes erfolgen, zu erfassen. Man istin Deutschland davon durchdrungen, daß Deutschland unhOsterreich-Ungarn aufeinander angewiesen sind und
daß vom engen Zusammenschluß ihre Gegenwart , Zukunftund Leben abhängt . Ich bin sicher, daß zum mindesten in
demselben Maße diese Überzeugung in Osterreich-Ungarn be.
steht . Die innige Gemeinschaft zwischen den beiden Berbün »
Veten ist für mich geradezu ein Ariomz und um dies mit aller
Deutlichkeit zu bekunden, entschloß ich mich, so schwer es mir
auch fällt , meine Arbeiten zu unterbrechen , bereits am Sonn »
tag nach Wien zu reisen . Eine der ersten Taten meiner
Amtsführung soll sein, diese meine Anschauung über 8aS
Bündnis zwischen Deutschland und Osterreich-Ungarn , KaiserKarl und den leitenden österreichischen und ungarischen
Staatsmännern gegenüber zum Ausdruck zu bringen : Treu
zusammenhalten bis zum gemeinschaftlichen
FrieDen , baS ist der Grundsatz, den ich für die Politik 8er
beiden verbündeten Reiche aufitelle . Dabei versteht es sich von
selbst , fügte der Reichskanzler hinzu , daß der gemeinschaftliche
Friede nicht etwa den Endtermin bedeutet, sondern daß daS
Zusammenhalten und Zusammenarbeiten nach dem glücklich
erreichten Frieden erst recht seine Fortsetzung finden soll .

Wien , 27 . Juli . Gegenüber Äußerungen Lord Robert
C e c i l s über Osterreich-Ungarn im englischen - Unterhaus
erklärt das ..Fremdenblatt " nachdrücklichst und feierlichst, daß,wenn Ceeil einen Unterschied zwischen Deutschland und Oster»
reich-Ungarn machte , indem er Osterreich-Ungarn nicht als den
Hauptfeind bezeichnete , die Monarchie bei den F r i e -
densverhandlungen ebenso Schulter an Schul -
( et mit Deutschland stehen wird , wie im Kampf .
Unser Bündnis mit dem Deutschen Reich ist durch da?
gemeinsam vergossene Blut , durch die gemeinsam gebrachten
Opfer , durch die gemeinsam erlebten Freuden und Schmer-
zen so fest gekittet, daß keine feindliche Macht imstande wäre ,es zu lockern .

Auch das „Reue Wiener Tagblatt " und die »Neue Freie
Presse" erklären , daß , wenn Eecil meine , Osterreich-Ungarn
könne von feinem deutschen Verbündeten abgetrennt werden,
er dieser ' Wahnvorstellung sich entschlagen müsse . Für die
Monarchie gebe es keinen Hauptfeind und keinen Nebenscind.
Wir gehen mit dein deutschen Reiche bis zum Frieden , wo
sich unser gemeinsames Schicksal entscheidet . (W.B.)

Wettere Nachrichte«.
Bern , 27 . Juli . „ Matin " meldet aus Newyork: Der AuS«

fuhrrat hat die Fettausfuhr nach Deutschland be »
nachbarten Ländern vollkommen untersagt .

* Revolution in Ecuador ? Eine HavaS-Depesche aus Pa -
nama meldet lt . W .T .B . : In Manobi brach eine Revolution
gegen den Präsidenten von Ecuador , Dr . Moreno , der ein«
Deutschfreundliche Politik verfolgt, auS.

Grossberzogtum Waden.
Karlsruhe, den 28. Juli .

Gestern abend geleiteten Ihre Königlichen Hoheiten
der Großherzog und die Großherzogin Ihre Königliche
Hoheit die Grvßherzogin Luise , Höchstwelche noch Schloß
Baden zurückkehrte , zum Bahnhof. Heute empfing Seine
Königliche Hoheit der Großherzog den Geheimen Lega-
tionsrvt Dr . Seid , den Geheimerat Dr . Uibel und den
Minister Dr . Freiherrn von Bodman zum Vortrag.
Abends begaben Sich die Großherzoglichen Herrschaften
wieder nach Schloß Eberstein .

* * Auf Grund der Gnadenerlasse Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs vom 26. Januar 191k Nr . 91
und vom 24 . Januar 1917 Nr. 59 sind bis jetzt 4760
Kriegsteilnehmern StrafverfahrenÄkosten im GesmnH-
betrage von 734 322 Mark nachgelassen worden .

** Nachdem der Herr Präsident des Kriegsernährungs-
amtes aus Grund des § 4 der Bekanntmachung über de»
Perkehr mit Branntwein aus Klein - und Obst -
b r e n n e r e i e n vom 24. Februar 1917 (Reichs -Gesetzbl.
S . 179) eine Höchstgrenze der Übernahmepreise für I M
reinen Alkohol festgesetzt hat , hält das Bad. Landesprsis-
amt nach Anhörung von Sachverständigen bis auf wei¬
teres folgende Richtpreise sür Branntwein für angemes¬
sen , deren Überschreitung als übermäßige Preissteigerung
im Sinne des § 5 der Bnndesratsverokdmmg vom 23.
Juli 1916 in der Fassung vom 23 . März 1916 (Reichs-
Gesetzbl. S . 183) angesehen werden kann.
Preis e f ü r 1 Li t'e r etwa 50 volumprozentig :
1 . Kirschwaffer :

Erzeugerpreis bis zu 6,— M.
Kleinhandelspreis 6,60 M bis zu 7,56 M.
Verbraucherpreis 8,26 M . bis zu 16,— M.

2. Branntwein aus Kartoffeln , Rüben »
Topinambur und Bierrückständen :

Erzeugerpreis bis zu 1,25 M.
Kleinhandelspreis 1,46 M . b' s zu 1,66 M.
Verbraucherpreis 1,75 M . bis zu 2,25 M.

3 . Branntwein aus Getreide :
Erzeugerpreis bis zu 1,86 M.
Kleinhandelspreis 2,— M , bis zu 2,36 M.
Verbraucherpreis 2,76 M . bis zu 3,16 M.

4 . Branntwein aus Himbeeren , Brombje ^-
rei ? und Heidelbeeren :
Erzeugerpreis bis zu 7 ,— M.
Kleinhandelspreis 7,76 M . bis zu 8,75 M.
Verbraucherpreis 9,— M . bis zu 11,56 M.

5 . Branntwein aus Zwetschgen n n d ffit i n-
hefe :
Erzeugerpreis bis zu 5,— M.
Kleinhandelspreis 5,56 M . bis zu 6,25 M.
Verbraucherpreis 7,36 M . bis zu 8,36 *



6k Branntwein nusKernob st :
bis zu 4.50 M.

5 — M . bis zu S .75 M.
. 6,65 M . bis zu 7,65 M.
Weintrestern und

Erzeugerpreis
Kleinhandelspreis
Berbmucherpreis

%. Branntwein auK
Kernobsttrestern :
Erzeugerpreis
Kleinhandelspreis
Verbraucherpreis

Die angegebenen Preise stellen Richtpreise für gute
Handelsware dar , die nicht überschritten werden dürfen .
Db im Eimzelsalle , insbesondere bei nicht marktgängiger
Ware , ein niedrigerer Preis wegen schlechter Beschaffen -
heit , billiger Gestehungskosten usw . angemessen ist, ist
nach den Umständen des einzelnen Falles zu beurteilen .

bis zu
3,85 M . bis zu
5,20 M . bis zu

3.50 M.
4 .40 M.
5,85 M.

Dir Heil- und Pslcgcaustalt für Epileptische in Kork
kann im Herbst ihr 2ö - jähriges Jubiläum feiern .
Der Kriegsumstände wegen mutz das Fest in aller Stille und
Einfachheit abgehalten werden. Da aber die Anstalt eine aus -
gedehnte soziale Arbeit leistet, die hauptsächlich Baden zugute
fcmiurt, so darf wohl an dieser Stelle ihrer Erwähnung getan
weiden.

Dos ganze Anwesen hat sich innerhalb der LS Jahre unter
der umsichtigen , tatkräftigen Leitung des' Inspektors , Pfarrers
H . Wiederkehr, ausgewachsen zu einem grotzen Komplex von
Äckern, Feldern , Gärten , Okonomiegebäuden und Wohn-
Häusern. In 5 verschiedenen Häusern sind 260 Krankenbetten
eingestellt; zu Anfang 1917 waren 218 belegt und zwar durch
III männliche und 107 weibliche Epileptiker. Die schulpslich -
tigen Knaben und Mädchen , vielfach durch das Bad . Ministe -
rium zugewiesen, erhalten von eigenen Lehrkräften in der
Anstalt Unterricht ; die Erwachsenen werden im Garten und
Feld oder durch Handarbeit im Haus beschäftigt; die Arbeits -
unfähigen find im foft . „PflegehauS "

, zu dessen Einweihung
vor drei Jahren die Grotzherzoglichen Herrschaften erschienen
wc>ren , untergebracht und stehen da Tag und Nacht unter stän-
digcr Pflege und fürsorglicher Bewachung. Ein tüchtiger und
in jeder Hinsicht wohlerfahrener Obergärtner leitet die Arbeit
draußen ; die Krankenpflege selbst wird durch Schwestern und
»inen Oberwärter , — alle anderen Wärter wurden ein-
gezogen — versehen.

Die Behandlung der Kranken und deS Dienstpersonals , u .
c . gehört auch eine grötzere Wäscherei zur Anstalt , unter -
steh« dem Anstaltsarzt Dr . Bortisch Ijan Vloten , der sich aus
seinem Spezialgebiet der Tropenmedizin nun in SYz Jahren
m das der Epilepsie eingearbeitet hat . Durch die Einführung
ber Ulrichfchen Methode (Sedebrol bei salzarmer Kost) und
durch Anwendung von Luminal in besonderen Fällen gelang
eS, wesentliche Erfolge zu erzielen. Folgende Aufstellung mag
die jedes Jahr steigende Besserung zeigen.

t013 blieben 21% der Kranken ohne Schwindel und An-
fälle, 1914 26%; 1915 28% und 1Ö16 35% .

Anstalten wie die Korker haben jetzt während des Krieges
« ehr als je Unterstützung und Anerkennung nötig ; wie vielen
Familien , die jetzt irgendwie in Not geraten sind, nimmt sie
»ranke Mitglieder ab ! Es ist auch Kriegshilfsdienst, der in
aller Stille geleistet wird , zum Besten der Heimat. Da die
Anstalt ohne freiwillige Unterstützung nicht bestehen kann ,
möge man sich ihrer zu ihrem Jubiläum besonders erinnern
und an ihrem Weitergedeihen mithelfen.

oc. Mannheim, 28 . Juli . Unter sehr starker Beteiligung
erfolgte gestern nachmittag auf dem hiesigen Friedhof die B e i-

ietzunq
des ReichstagsabgeorLneten Basser mann . Die

!rauerf«ier mutzte der außerordentlichen grotzen Teilnehmer-
« enge wegen vor der Einäscherungshalle abgehalten werden .
Au Seiten des mit Kranzspenden überdeckten Sarges hielten
Abordnungen des 40. Res.-Regt. und der 110er die Ehren¬
wache. Unter der Fülle der Palmen und Blumen wurde eine
Kranzspende deS Grotzherzogs besonders bemerkt. Un-
terofsiziere hielten auf samtenen Kissen die Orden des Gnt-
schlafenen .

In der Trauerversammlung sah man den Minister des In »
nern Dr . Freiherrn von Bodman , den Reichstags»
Präsidenten Kaempf , den Oberbürgermeister der Stadt
Mannheim, Dr . Kutzer und die anderen hiesigen Bürger-
meister , zahlreiche Stadträte, viele Militärs , die Vertreter
Don Handel und Industrie und besonders viele Parteifreunde
deS Entschlafenen von hier wie von auswärts . Die Trauer«

feier wurde eingeleitet mit einem »un • Sei Liedertafel vorge¬
tragenen Chorgesang. Dann hielt der Geistliche der hiesigen
Friedenskirchc, Stadtpfarrer Dr . Hoff , die Trauerrede , in
welcher er Ernst Basfermann vor allem als Menschen schjl-
Uferte . Räch dem Gebet folgten verschiedene Nachrufe, so vom
Oberbürgermeister Dr . Kutzer namens der Stadtverwaltung ,
von dem Reichstagspräsidenten Kaempf namens des Reichst
tags , von dem Abg . Strefemann namens des Zentvalvorstan -
des der natlib . Partei und der natlib . Reichstagsfraktion und
von Abg . Geh. Hofrat Rebmann namens der natlib . Partei
Badens . Rechtsanwalt Konig sprach für die Nationallibera -
len Mannheims und weitere Ansprachen wurden gehalten von
Vertretern verschiedener Aktiengesellschaften und Bereine .
Dann sang die Liedertafel das Niederländische Dankgebet,
während der Sarg in das Krematorium getragen und unter
Tremmelwirbel versenkt wurde.

Aus ösr Wsstöenz .
* BürgrrauSschuH . Wie schon gestern kurz mitgeteilt, be-

der Bürgerausschutz in seiner gestrigen Sitzung eine
rhöhung der Preise für Gas auf 19 bezw . 17 Pfg .

pro Kubikmeter und Elektrizität auf 55Pf . bezw- auf
28 Pf . pro Kilowattstunde . Für Gas aus dem Munzgas -
mesfer bleibt der Betrag von bisher 15 Pf ., dagegen wird für
dieses künftig ein Zuschlag von monatlich einer Mark
für jeden Münzgasmesser erhoben. Beträgt der Gasverbrauch
bei einem Münzgasmefser in einem Monat mehr als 50 Ku-
bikmeter, so ist für jedes diese Menge übersteigende Kubik-
meter ein weiterer Aufschlag von 5 Pfg . zu bezahlen. Der
8 16 Abs. 1 der Strombezugsordnung (Verbrauchsrabatt ) wird
für die Dauer des Kohlenmangels autzer Kraft gesetzt ; der
Stadtrat ist ermächtigt, zu prüfen , ob ein gleiches nicht auch
für den Z 15 der Gasbezugsordnung iPreisermätzigung für
Grotzabnehmer) sich empfiehlt. Die Preiserhöhung wird durch
die am 1 . August in Kraft tretende Kohlensteuer verursacht
und soll zunächst bis 30 . April 1918 gelten.

Im Lnufe der Beratung kam auch die Kohlenversor -
gungsfrage zur Sprache. Den Ausführungen des
Oberbürgermeisters war zu entnehmen , datz aller Grund
vorliegt , in dem Verbrauch von Kohlen, Gas und
elektrischem Strom so sparsam wie nur möglich zu
fein . Es sei schon jetzt sicher, datz wir nicht vi ehr
Kokken erhalten würden , als im vorigen Jahre und er hege
starken Zweifel, ob eS gelingen werde, den Bedarf der Be-
völkerung völlig zu decken . Aus der Versammlung wurden
bei dieser Gelegenheit Klagen über willkürliches Vorgehen der
Kohlenhändler bei der Kohlenverteilung laut , ferner wurde die
Frage der ungeteilten Arbeitszeit berührt , die Oberbürger -
meister Siogrist dem Stadtrat nochmals vortragen will, ob-
gleich er die Möglichkeit einer 8stündigen ununterbrochenen
Arbeit der Beamten unter den jetzigen Verhältnissen bezwei-
seit. — Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärte der Ober -
bürgermeifter auf eine Anfrage : was die Stadtverwaltung
zu tun gedenke , um die durch Verweigerung der Bezugsscheine
bedrohte Kartosfelverforgung sicher zu stellen , das Ministerium
des Innern vertrete die Ansicht, datz die Zulassung des .B e -
zugsscheinverfahrens eine geregelte Versorgung der
Bevölkerung mit Kartoffeln gefährden würde, da die Be-
zugsscheine Einzelnen ermöglichen würden» sich mit einem grö-
tzeren, als dem zulässigen Kartoffelvorrat

'
zu versehen. Der

Stadtrat sei dagegen der Meinung , datz Kirch das Bezugs -
scheinverfahren weit mehr Kartoffeln in die Stadt kämen, als
auf dem Wege durch die Kartoffelversorgung. Der Stadtrat
sei deshalb erneut beim Ministerium mit der Bitte vorstellig
geworden, das Bezugsscheinverfahren zuzulassen.

Auf eine weitere Anfrage: . ob seitens der Stadtverwaltung
Schritte getan worden seien , um die durch Regierung und
Landwirtschaftstammer unnatürlich hoch festgesetzten Obst »
und Gemüsepreise zu ermäßigen , damit der Verbrau-
cher auch Obst und Gemüse erstehen könn» erwiderteder Ober-
bürgermeifter, ßatz die Gemüse- unü Obstversorgung in Karls-
duhe zweifellos besser sei, al» in vielen anderen grotzen
Städten . Bon »wer Eingabe an das badische Ministerium
könne man sich kaum grotzen Erfolg versprechen ; solange die
Preisdifferenz in Obst und Gemüse zwischen den
einzelnen Bundesstaaten unjjj Städten eine so
hohe sei, wie sie leider tatsächlich besiehe, müsse man beftirch-
ten, Kitz bei Herabsetzung der Obst- und Gemüsepreise in
Baden allein eine Abwanderung dieser Produkte erfolgen
würde . Damit sei indessen nicht gefegt, datz nicht der Wunsch
nach einer Besserung der derzeitigen Verhältnisse bestehe.
Vielfach seien die Kirschen heute noch nicht gänzlich einge-
erntet und die LanIwirte erklärten auf Vorhalt, datz ihnen
die Arbeitskräste dazu fehlten . ES sollte durch die Bezirks-
Smter tzafür gesorgt werden , datz dieses Obst nicht umkomme ,
sondern etwa durch Schulkinder von den Bäumen geholt
werde . — Eine Besprechung der beiden Anfragen erfolgte nicht.

Städtisch . Konzertos
Heute Samstag , 28 . Juli :
Drittes und letzte« Gastspiel d. Kgl .
Bayi . Hofopernsängers Fflftl Grubcr

Anfang 8 Uhr :

Sonntag, 29 . Juli :
nachmittags 2 Uhr

Baier der Wirten Hinte
abends 7 Wir:

EinWalzertraum

Zwimgsverfteigetmngen von Grundstücken .

Grundstücke Schätzung
1 . Lgb. Nr. 3997d : 3 a 19 qm. « riegsstraße 282 .

Wohnhaus 41000
2 . Lgb . Nr . 4672a : 7 a 15 qm » achstr « h « 03 .

Wohnhaus mit Bäckerei
3 . Lgb . Nr. 5928: 4 a 74 qm . Klauprechtstraß «

35 . Wohnhaus
4 Lgb . Nr . 501 : 5 a Ol qm St ( fAiti (A| lr . 32 .

Wohnhau » mit Nebengebäuden
5 Lbg . Nr . 1448 : 2 » 67 qm « wltrstr 33 . Wohnh .

mit Anbauten- Bis Kriegsausbruch jüdischer
ritueller Gasthof . .
Wert der Einrichtung . . . . . . . .

Die Versteigerung findet jeweils vormittags 9 llhr im Notariatsgebäude , Akademiestratze 8,
2 . Stock, Zimmer 13, statt . Mündliche Auskunft gebührenfrei daselbst, Zimmer 10.

Karlsruhe , den 27. Juli 1917 . « 3#6
Großh . Notariat VI al « N»Uftreckung»gericht .

73315

56000

»4 000

90000
10 421

Versteigerungstag

Dienstag , den 31 . Juli 1917 .

Donnerstag, den 23 . Aug 1917.

Dienstag, den 4. Sept . 1917.

Donnerstag, den 6 . Sept . 1917 .

Dienstag, den 11 . Sept . 1917 .

Das Evang . Pädagogium Godesberg
Gymnasium, Realgymnasium M Realschule mit ElRjälr . -Beredit.
bietet seinen Schülern gedieg- Unterricht in kleinen
Klassen, Förderung ihres geistigen u. leibl . Wohles
durch eine familienhafte Erziehung in Gruppen von
10—20 Knaben in den 15 Wohnhäusern der Anstalt.
Viel körper . Beweg, bei reichl. vemünft . Ernährung.

Jngendsanatoriam
in Verbindung mit
Dr- med . Sexauers

ärztl . pädag. Institut.
Drucks, d . d. Direktor PfOf.

Zweiganstalt in
Herchen a. d . Sieg

in ländl. Umgebung u.
herrlicher Wakiluft.

8 . Kütins In Godesberg im RHeii.

ßöMWKWsMgt .
d . Freiwillige Gerichtsbarkeit

Aufgebot .
98.388 2 . Gengenbach. Der

Waisenrat Joseph Geiser» in
.Gengenbach hat als Nachlatz-
«« Walter für den Nachlatz

der am 20 . Februar 1917 in
Ohlsbach verstorbenen Gerber
Christian Hnber Witwe The.
resia geb . Nasal das Auf-
gebotsverfahren zum Zwecke
der Ausschlietzung von Nach»
latzgläubigern beantragt . De»
Nachlatzgläubiger werden d«»

her aufgefordert, ihre Forde-
rungen gegen den Nachlatz
der Verstorbenen spätestens
in dem auf V! ittw»ch, de»
28 . November 1917 , » » mit «
tags 9 Uhr» vor dem unter-
zeichneten Amtsgericht anbe-
räumten Aufgebots -termin
bei diesem Gerichte anzumel-
den . Di « Anmeldung hat die
Angabe des Gegenstandes
und des Grundes der Forde -
rung zu enthalten, llrkund -
liche Beweisstücke , find in
Urschrift oder in Abschrift
beizufügen.

Die R«chlatzgläubiger , wel -
che sich nicht melden , können
unbeschadet des Rechts, vor
den Verbindlichkeiten aus
PfUchtteilsrechten , Vermächt-
nissen u»d Auslagen berück-
fichtigt M werden , von den
Erben nur insoweit Bestie-

W. TZ . Großes Hauptquartier , 28.
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Bis ans knrze Unterbrechungen blieb die KampfMiakeit

der Artillerien an der slandrischen Schlachtfront unbttw
mindert stark.

Heute morgen setzte auf breiter Front wieder heftigste»
Trommelfeuer ei«.

Auch im Artois kam es zeitweilig zu lebhasten Fcue».
kämpfen.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Südlich von Ailles schlugen zwei neue französische An-

griffe gegen die am Chemin-des-Dames von uns gewo».
«enen Stellungen verlustreich fehl .

Sonst blieb die Gefechtstätigkeit, abgesehen von vor»
übergehender Steigerung des Feuers in der Champagv»
und an der Maas , gering.

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
Nichts wesentliches.
In zahlreichen Lustkämpfen verloren dir Gegner 1?

Flugzeuge .
Bahnhöfe und militärische Anlage« von Paris wu».

den heute nacht mit Bomben beworfen. Treffer i«s Ziel
wurden erkannt . Unsere Flieger sind trotz starker Ab-
wehr unversehrt zurückgekehrt .

Östlicher Kriegsschauplatz .
Front des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayer ».
Heeresgruppe des Generalobersten

von Boehm - Ermolli . _
Unsere Divisionen gewannen östlich n«d südöstlich voH

Tarnopol wester Gelände.
Beiderseits des Dnjestr setzten die geschlagene» rufst»

scheu Armee« unter zahlreichen Straßen - und Eise«ba^ »-
Zerstörungen ihren Rückzug fort.

In der Verfolgung haben unsere Armeekorps die Liick
Jagielnica —Horodenka—Zablotow überschritte».

Front des Generalobersten
Erzherzog Joseph .

Die Truppen des Nordflügels nähern sich der Pruth »
Niederung unterhalb Kolomea.

Westlich der Straße Seletin —Fundul —Moldovi in de»
Waldkarpathen entrissen deutsche und österreichisch-ungarb
fche Truppen dem noch haltenden Feind einige Höhenstel»
lungen .

An der oberen Putua gingen Kräst» des Südslügel »
vor überlegenem feindliche « Druck auf die Osthängt »ich
Bereezker-Gebirges zurück.

Bei der
Heeresgruppe des Generalseid « » » ,

fchalls vo « Mackense «
und an der

Mazedonischen Front
blieb die Lage unverändert .

Der Erste Generalquartiermcister : Ludevdorff .

W .T.B. Berlin , 28. Juli . (Amtlich .) Rem U»tr »
seebootserfolge im Englischen Kanal 20 500 B.R.T . Ilm
ter de» versenkten Schiffe» befanden sich 4 bewaffvetc fe
ladene Dampfer, von denen einer von evglifche» Fisch
dampfer » geleitet war , ferner dir englische« Segle »
„Dinorwie " und „Ebenezer" , beide mit Kohle» Vo« E«O>
land nach Frankreich.

.Der Chef des Generalstabes. ■

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruh «.
> Druck und Verlag: _
® . Braunsche Hofbuchdruckerei in KarlSruU »

diguug verlangen, als fich
nach Befriedigung der nicht
ausgeschlossenen Gläubiger
noch ein Überschutz ergiebt.
Auch haftet ihnen zeder Erbe
nach der Teilung des Nach-
liaffes nur für den seinem
Erbteil entsprechenden Teil
der Verbindlichkeit.

Für die Gläubiger aus
P ° ' ick! teilsrechten , Vermächt¬
nissen und Auflagen, sowie
für die Gläubiger, denen die
Erben unbeschränkt haften,
tritt, wenn sie fich nicht mel-
den, nur der Rechtsnachteil
«in, datz jeder Erbe ihnen
nach der Teilung des Nach-
lasses nur für den sei-
nem Erbteil entsprechenden
Teil der Verbindlichkeit haf-
tet .

Gengenbach, 24 . Juli 1917.
Grihh. Amtsgericht . /

MnMm des MW » ganbcsptelsamles .
Unter Bezugnahme auf § 6 Abs. 2 der Verordnung des Grotzh.

Ministeriums des Innern vom 30. Januar dieses Jahres , den
Handel « it Ersatzmittel« betr. lGes . u . Verordg -Bl. S . 15 ss > bringe»
wir nachstehend weitere zum Vertrieb im GrotzherzogtumBad«»
zugelassene und vom Vertrieb ausgeschlossene Ersatzmittel zur

Inhalt Klein-,
Name der Ware Hersteller oder Verkaufs»

Gewicht preis

Hopfenperle
Bierersatzgetränk

Kafsee -Zusatz
<Zlchorienkaffee >

Backin

Handwaschblock
„ Rupprecht "

Inländische Tee-
Mischung

Germania -Wasch-
Pulver

». Zugelassene Mittel .
Unionbrauerei

Karlsruhe

Pfeiffer & Tiller.
Horchheim b. Worms

Dr. A Ceti« ,
Bielefeld

Gottl. Kraus ,
Schweinfurt .

Antragsteller : Gebr .
5kreh, Memmingen

d. Ansgefchloffene Mittel .
Kulow Dybgen ,

Hamburg
!. Kling, Stuttgart

Vio 1 beim
glasweisen
Ausschank « h
i. Flaschen

25 4'/.« I

V. kg 20 4
1 Paket von 12 <

auf 15 ,
erhöht

150 gr 12 b

Dr . GreinerS Kriegs-
Hilfe (Sauerstoff-
Salmiak » Wasch-
pulver)

Dr. Alfred Breiner ,
Stuttgart

1(X) *r
IVOPakete

k 1 G
mit Kiste

200 Pakete
^ «

mit Kiste

500 gr

Karlsruhe, den 28. Juli 1917.
» adtsches Landespreibamt .

VO i>

80 Ji
33 Jt

33 Jt
36 .50 Jk

60 S,

tt .9*



Grsßherzogs - Getmrtstags - SpendK .
Danksagung.

Au» der <BtaGt Karlsruhe sind folgende Beträge bei unserer
Kassenverwaltung eingegangen , von : Sr . Kgl. Höh. Grotz-
Herzog Friedrich 2b 000 M ., Ihrer Kgl. Höh. Grotzherzogin
Hilda 5000 , Ihrer Kgl . Höh. Brohherzogin Luise 10000, Ihrer
Majestät Königin von Schweden 2000 , Sr . Grotzh. Höh. Prinz
Max und Ihrer Kgl. Höh. Prinzessin Max von Baden 3000,
Freifrau von La Roche 5, Frau von Grolman 5, Stabsarzt
Dr . Arnsperger . Regt . 371 , 20, Frau Wilhelmine Stier 3,
Frau Minister Hansell, EW. SV, Geh. Rat Müller 50, Frl .
Christiane Müller 10, Geh. Finanzrat Dr . Stark 20 . Dr . med.
Rich . Behrens , Kinderarzt 25, Frau Geh. Rat Haas 20, Salzer ,
Geh . Oberreg . -Rat 20, Frau Geh. Hofrat Josephine Schenk
1000 , Frau Oberbürgermeister Lauter 500, Kunstmaler Viktor
Hauck 20, Landger .-Rat Netzler 20, F. SBtolfr u . Sohn 2000,
Damen im Heim Friedrichsstift 60, Damen und Schwestern im
Luisenheim 40, Frau Staatsrat Zittel 10, Sammlung de?
Offizierskorps untz der Beamten des KriegSbekl.-Amts 14. A^
K. 200 , Frau Geh . Rat Heil S, Präsident , Geh. Rat Dr . Glock¬
ner . 100, Frl . I . Schellenberg 5, H . Fuchs Söhne 1000, Frau
Helene Stoz , Fabrikdir .-Wwe., 20, Dr . Th . Henning 500,
LebenÄbedürstnsverein, e . G . m . b . H , 500 , K . H . Wimpf-
heimer 500,10 , I . Kirsner 100, Frhr . v. Sek >eneck, Exz. 100,Rechtsanwalt und Stadtrat Dr . Fr . Weill 100, Gustav
Himmelheber. Fabrikant , 50 , Kom.-Rat Karl Moninger
25 , Brauereidirektor Stef . Moninger 25, Frau Prof . Dr . G.
Schoenleber 30, Oberl . -Ger .-Rat May 10, Max Knopf 1000 ,
Srztl . Kreisverein 100, Freie Metzger-Innung 100, Eugen von
Steffelin , Hofspediteur, 100, Berg u. Strauß 50, Werkmeister-
BezirkSverein 50, Prof . Dr . Baas , Augenarzt , 50, Frl .
Rosa Arnsperger 3, prakt. Arzt Dr . Roth 50, Frau Bau -
rat Fuchs 6, Lehrerinnen der Haushalt .-Schule 20, Betrieb ?»
werkmeisterei-Personenbahnhof 15, Rüppurr , Oberlehrer Meng
laus Postkarten ) 30, Senatspräsident von Teuffel 100, Städt .
Sammlung 6 238,39 , Oberinnen und Schwestern im Ludwig-
Wilhelm-Krankenheim 104,60, Kom .-Rat F . Hoepfner , Braue¬
reibesitzer, 100, Rosenberg u . Cie., Chem. Fabrik , 100, Verband
deutscher Pretzbefefabriken, Bertriebsstelle Karlsruhe usw . , 10,Verein 8er Echuhwarendetailgeschäfte von Karlsruhe usw . 10,
Geh Obermed .-Rat Dr . Hauser 50, Gräfin Max zu Solms -
Sonnenwalde 1000 , Geh. Hofrat Dr . Benckiser 1000 , Frau
Professor Kotzmann 100, Dr . R . Seeligmann 100, Frl . Ida
Seeligmann 50, Frau Oberst Ley 20, Oberstleutn . Frhr . Röder
von Diersburg 10, General Reiser 20, General Limberger
200 . Offizier -Lazarett . Spende , 136, Rechn .-Rat Uhde , Danzig
(zum Andenken an den im Offiz . -Laz. f Heldensohn) 51,38 ,
Mohr u . Speyer 50, Bad . Fettschmelze e . G . m . b. H . 50 . Leip-
heimer u . Mende 500 , Frau Kom. -Rat Müller 200, Dycker-
hoff u. Widmann , A. -G ., 250, Karlsr . Anwaltsverein 50,
Grotzh . Bad . Automoibil -Klub 50 , Stadtgartenkasse aus Musik-und Gesangsaufführnngen anlätzl. d . Geburtstags 500 ,Landw .-Futzart .-Batl . 53, Feldpost 378 , 6 . Batt . 258 .50, Bad .
Gastwirteverband und Wirteverein 150 , Bad . Kunstverein
100 . Vereinigung Karlsr . Schützen und Jäger 40 , Beiertheim ,durch Hauptl . Hornung 22 .05, Frl . Elise Mayer , Hofgraveurin
5 , Frl . Josefine Mayer , Vorsteherin 5, Frl . Sander , Haupt -
lehrerin 5, Bad . Kunstgewerbeverein 50 , im Feld, Sammlung
d . Armierungsbatl . III , 32 . Prof . FeÄ>. Keller, Kunstmaler1000 , Gesellschaft Schlaraffia 100 , Daxlanden , durch Ober »
lehrer Thum 27, Geigersche Fabrik , G . m. b. H . , 50, Landes¬
vers.-Anstalt Baden 5000, Leopold Mayer , Schlosserei 24 .50,Karlsr . Häute - und Fettverwertungs -Genossenschaft 100,Oberrevisor I . B . 5, Kriegsbekl.-Amt 14 . A .-K , 6 . Komp.,135 . Geh. Rat Glockner 10V, Grotzh. Baurat Fr . Schühly 50,Hofzahnarzt Wilh Scholtz 50, Dr . Huber , prakt . Arzt 60 . Exz.
Frau Alberta von Freydorf . geb . Freiin von Cornberg 30,Hauptmann W . Sachs 25. Ed. Printz , A .-G . , Färberei und
chem. Waschanstalt 500, Frau Emil Schmidt . Fabrikt . -Witwe
100 , Firma Emil Schmidt u . Eons. 30 , Artillerie -Miin .-Kolonne 444, D . Feldpost 36, 50 , Ferd . Thiergarten , Bad .
Presse, 200 , Hofrat Prof . von Beck 500, Frz . Müller . Land-
aer .-Rat 50, Rechtsanwalt Otto Guttmann 40 , Dr . PaulGerhard 20, Damen der Landesvers .-Anstalt Baden 30,Firma L. Ritgen , Militäreffekten , 50, Gen .-Leutn . Frhr . von
Rinck , Exz. 20 , Ungenannt 20, Rechn . -Rat G . Zenk 20 , Prälat
Schmitthenner 100 , Frau Prälat Schmitthenner 50 , Kurgästeder Villa Charlottenruhe . Herrenalb 26 , Leopold Neumann
500 , Martin Elsaß 500 , Konrad Jessen, Kaufmann . 5, I . Ett -
linger u . Wormser 500, Bad . Landwirtschaft !. Verein 300,Hauptmann Jtta , Bad . Res. - Futzart . -Regt . 14 177 .75 , FrauOberbaurat Courtin 100 , Geh. Rat Krems 50, Frl . ElisKnittel 10, Hermann Tietz 1000 , Deutsche Waffen - u. Munit .-Fabriken 3000 , Sammlung der Techn . Hochschule Fride -
riciana 2607 , Eugen Baumann 20, Theodor Printz 20 , Frl .Gert . Eitel 10, Dr . H. Eitel 50, Franz Pohl „ Zum Monin¬
ger" 10, Sammlung von Beamten und Arbeitern im Feld-
eisenbahndienst der Linienkommandantur Luxemburg 250 ,Grünwinkel , Gemeinde 28 , Kathreiners Malzkaffee - Fabriken1000 , Bad . Landwirtschaftskammer 1000 ; durch die RheinischeKreditbank Fil . Karlsruhe von : Geh . Rat Pfisterer 100 , M.Müller -Rasina , Wwe. , 5, Julie Waenker von Dankenschweil25,Exz. Minister Frhr . von Bodman ( 100 M + 400 Jt ) zus. 500,Jntend .- u . Baurat Schlitte 10, Exz . Minister Frhr . von Dusch500, E . Scriba 200, Präsident Dr . von Engelberg 300, Dr .Dambacher 50, Frau Helene Arnold 100 . Frau Robert Hiller100 , Frau Hofvat Picot 100 , Oberpostdirektor und Geh . Ober -
postrat Oster 50, Dr . Düringer , Oberl .-Ger .-Präs . 100 . Geh.Rat Troeger 20 , Frau Fanny Frey 10, Freifrau Karoline
von Göler 200 , E . Kretzmann 10, Oberl .-Ger .-Rat HermannWvlf 50 , Ferd . Rogge , Leibkutscher a . D . 5, Frau Adolf
Schnabel 100, Konsul Ernst Bielefeld 1000 , Major C . von
Frisching 100, Stabsarzt A. Roth 25 , Geh. OberfinanzvatA. Schellenberg 100, Magdalena von Beck , 30, Frhr . von-
Kageneck 100 , Direktor Hermann Hummel 300 , Frl . L . Hum-mel 20 , Geh. Leg .-Rat Dr . Seyb 100, Geh. Rat Duffner 50,jdretzmann, Major a. D . 100, A. V . 10, Geh. Oberbaurat
Kircher 100, Landger . -Rat Mnter 10. Exz. Wirkl . Geh. Rat
Dr . Bürklin 500 , I . Henn , G^h. Oberreg .-Rat 20, Dr . Fürst ,Oberl .-Ger .-Rat 50, Moser, Geh Oberfinanzrat 20 , Lieber,Professor 100, Frau Dr . Rönnberg 10, Gr . Viktoria -Pen -
fwnat 100 . N. A. Adler 50, Otto Siegel 2000, FreifrauEmma Göler von Ravensburg 10, Oberbaurat Cassinone 10,Jakob Lang 25, Fel . Baunthach, Hofschauspieler 20, Geh.

itth. Bechert 20 , Fra« Elise
Koelle 500 , Frau Bauvat

KttafreAspflege .
B.401 .321 . Waldshut .

1 . Johann Gottfried Bühl,
mann, geb . 16. I. 1894 in
Arlesheim , Kanton Basel-
Land , wohnhaft daselbst , hei -
matberechtigt in Binzgen ;
L. Galter Schmid , Uhr-
Macher , gek 28. II . 1897 in
Eolothurn , wohnhaft daselbst
heimatberechtigt in Säckin-
gen ; 3. Johann Joseph Göp-
f«rt, Kaufmann, geb . 16.
SU . 1883 in Luzern , wohn¬
haft daselbst, heimatderech -
WO in Hörstein (Bayern) :
ft, Joseph Stndinger , geb.

13. T. 1897 in Herrischried
(Baden ) , wohnhaft in Basel ;5. Egidins Albert Deuz, geb .
12. XI . 18W zu Unterseen,
Kanton Bern , wohnhaft in
Grenchen (Schweiz) , Heimat-
berechtigt in Amrigschwand
(Baden ) ; 6. Albert Heinrich
Maier , geb . 27 . IV . 1894 in
Auvernier , Kanton Neuchatel,
wohnhaft daselbst, Heimat-
berechtigt in Bernau (Baden ) ;7. Wilhelm Friedrich Kiefer,
geb . 1 . V. 1899 in Burgdorf ,Kanton Bern , wohnhaft in
Basel , heimatberechtigt in
Elbenschwand (Baden) ; S.
Georg Gittemanu, geb . 28.
X . 18SS in Zürich, wohnhaft

Hofrat Dr . Blum 100 , Fvau
von Gulat 50 , Geh. Kom . -Rat
Dyckerüoff 20 . Dr . Kaiser, Geh. Med.-Rat 100,

' E -chhorn 40,
Otto Gerner , Notar 60. Freifrau Stephanie von Göler 10,
Frau Sophie Meyer - Kageneck 50. Graf und Gräfin von And-
law 200 . Konsul E. Regensburger 300 , Berw.-Ger.-Rat Ruß-
bäum 100 , Notar Simon 30 , Dr . SB. Groos , Geh . Oberreg .-
Rat 10, Major Bahls 300, Friedr . Printz , Wwe., 50, Firma
A. Printz , Bierbrauerei 1000, Oberstabsarzt Dr . Tr . Tramer
100 , Oberl .-Ger .-Rat Fr . Gut 20, Oberl . -Gev.-Rat Herm . Beck
20 , Exz. Wtrkl . Geh. Rat E . Seubert 100, Erz , Gen .-Leutn .
Frhr . von Bodman 50, Prof . Dr . Ludwig Arnsperger 100 ,
Diriektor A . Baumant » 100, Strucker 50 , Schulz, Mini 've-
rialdirektor 20, Karlsr . Mascĥ -Ol -Jnsp . Jak . Bahm 50 , Dr .
Holtzmann 20, Freifrau Marie von Schönau -Wehr 40, E.
Mayer , Oberli.-Ger .-Rat 50, Kabinettsrat Frhr . von Roeder
100 , Frau Drollinger , AmtSrichters-Wwe. 5, Freifrau Mar -
tha von Schönau-Mehr 10, Freifrau von Hornstein 20, Geh
Rat Dr . Obser 20 , Jos . Meetz . Hoflieferant 30, Wilh . Frey .
Rechtsanw. u . Stadtrat 50 , Kreisaus schütz Karlsruhe 1000 .
R . v. CheliuS, Wirkl . Geh. Rat , Exz . 200 , Frau Oberst von
Deimling 26. Eversberg « u . Rees 1000 , Major a . D . Lud¬
wig Eberlein 100 , Fabrikant Jos . Leonhard 100 , R . Hart -
mann , Hauptmann z . D . 50, Adolf Buch, Oberkirchenrat 50,Dr . Dretzler , Geh. Hofrat 100 , Elise Seubert 1CJ, Prof .
Linde 50, Major Carl von Mdrschalck 100. Junker u . Ruh
1000, Georgine Müller 25, Rheinische Kreditbank , A.-G.
25 000, Direktor Robert Nicolai 100, Ungenannt 50, Dr . Greifs
Geh. Obermed.-Rat 100 , A . M . 5, G . Rebmann . Geh. Hofrat
20, Frau Kom. -Rat Karl Junker 100 , Hofvat Dr . Wunderlich
100 , Oberforstrat Gretsch 20, Geh. Rat , Ministerialdirektor
K . Weingärtner 50, Mornhinwegj . Landger ^-Rat 10, Mob,
Et . -Kdtr . 167 200, Christian Riempp 1000, Staatsrat Dr . E.
von Sällwürk 50, Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe 1000 ;
durch das Bankhaus Veit L . Homburger von : Kom.-Rat Fritz
Hamburger 3000 . Fr . A. S . 5. Schwester Emeline 5, Assessor
Lauenstein 10, Frau Baurat Lauenstein 5, C . A. 20, Präs .
Fetzer 100. Frau von Renz 15, L. von Renz 5, Frau von
Mohl 20, Geh. Oberreg .-Rat Dr . Arnsperger 100, Stadtrab -
biner Dr . Appel 10. Landeskommissär Geh. Oberreg .-Rat Flad
100 , Brauerei Moninger 1000 , Dr . Jourdan 100, Dr . Fuchs,0 .-A.-R . 10. Reg.-Rat Holzmann 10, Geh. Finanzrat Ellstät -
ter 50 , Geh. Rat Schweickhard 25, Williard 20, Rechtsanwalt
Dr . Fürst 100, Ministerialdivektor Geh. Rat Franz Schmidt
10V, Geh. Oberreg .-Rat Dr . Mayer 100 , Frau General von
Hardegg 20, H. Sprenger 20 ; durch die Süddeutsche Diskonto»
gesellschaft von : L. Brombacher u . Cie. , Aachs . 100, Professor
Prophcter 20 , Jürgen , Rüdiger , Henning 20, Kaufmännischer
Berein , Karlsruhe , E . B . 100 . S . W. B . 5V, Schroeder und
Frankel 30 , Max Hohnrann 50, Knipenberg u . Linden 300 ,
Bad . Graphit -Werke 25 , Dr . Horstmann , Bürgermeister 25,
1 . Prölsdörfer 100, Dr . Planer . Handelskammersyndikus 5,Dr . Hannes . Stabsarzt 100, Frau Oberl .- Ger .-Rat MaaS ,
Wwe. , 50, Lederwerke S00 , Frau M . Ludowici 100 , L. Hummel
50 , Frau von Luschka 10, N. N . 100, Süddeutsche Diskonto-
Gesellschaft selbst 15 000 ; durch die Mitteldeutsche Kreditbank
von : Frau Baurat A . Hummel 100, Mittwoch-Skat -Gesell-
schaft Bärenzwinger 20, Frau von Fiebig 100, Macklotsche
Buchhandlung 30, N . N. 10, von Sieg , Gen .-Leutn . 20, Frau
Klara Widmann Wwe. 25, Dr . Arnold Seeligmann 50 ; durchdie Mühlburger Kreditbank von : Kanonier Herm . Bolz,
Eggenstein 0,30, Dekan Ebert 5. Bankdirektor Ewald 5. FrauBankdirektor Roth Wwe. 5. Militärverein Mühlburg 25.
Fveiw. Feuerwehr Mühlburg 25 , Ferd . Doldt , Maurermeister ,5, Mühlburger Kreditbank 100 ; durch die Reichsbankstelle
Karlsruhe von : Kaiserl . Bankdirektor Dietz 10 ; durch das
Bankhaus Heinrich Müller von : Frau Konsul Müller - Remy
100, Freifrau Elisabeth von Marschall 20, Senatspräs . Frhr .von Marschall 50, Frl . Anna Weber 10, Gustav Stosfleth 20,
Obcrgw . -Lehrer Ederle 3 . Exz. Minister Dr . Hübsch 100 , Ma -
jor Frhr . Hubert von Schilling 10. Hauptlehrer a . D . Ris 3.Frau Med.-Rat Dr . Dambacher 30. Direktor Max Hoepfner 20.
Ministerialrat Dr . Augenstern 20 ; durch das Bankhaus StrauS
& Co. von ? Bankier M . A . StrauS 5000 , Louis L . Stern &
Cie. 1000 , Bogel & Schnurmann 1000 , Bankier FriedrichStrauZ 1000, Geh. Hofrat Stadtrat Dr . Binz 100, Assessor Di -
rektor Rudolf Sinner 300 , Rechtsanwalt Dr . M . Straus 200,
Gesellschaft für Brauerei . Spiritus - und Preßhefefabrikation
vorm . G . Sinner 2000. Max Homburger 300, Dr . N . Stein
200 , M . Goldberg 200 , Samstag -Abend -Skat -Ges. 10, Frau
Füchter Wwe. 10, Geb. Wolf, Zigarrenfabrik , 30, RechtsanwaltE. Fuchs 50, Direktor W. Wagener 50 . Frau Rosa Heilbron -
ner Wwe . 30 , Oberrechnungsrat Sauer 30 , Rechnungsrat
Friderich 5, M . u. H . Hetz 30 ; durch das Bankhaus Carl Götz
von : Oberstleutn . von Pilgrim 10 ; durch die Gewerbe - und
Borschußbank von : Layh Karl , Konsul, 50 , L . Sch. 10 ; durchdie Bereinsbank Karlsruhs von : Luise und Ida Wolf 10, Gen .-Leutn . Jsbert , Exz . , stellv . komm . General des 14. A^K . , 40,Bankdirektor Peter 26 , Ernst Kinne 15, I . A. Riegger , Ober -
rechnunqsrat 30, Min .-Rat Dr . Schmidt 20, Verbarrdsdirektor
Adolf Wilser 25 , Dr . Otto Schwidop 20 , Herold, Palaisinspek -
tor , 10, Adele Müntz Wwe. 100 ; durch die Badische Bank von :
Frau Hauptm . v . Bayer -Ehrenberg Wwe. 100, Dr . Herm.
Sternberg 20 , Fr . B . und E . Wangner 5, Stadtpsr . a . D .Brückner 20. Finanzminister Dr . I . Rheinboldt , Exz. , 100.Frau L . Feist Mve . 50 , Geh. Oberfinanzrat A. Kramer 50.
Generalmajor Karl v . Beck . z . Zt . im Feld , und Frau 200 ,
Ungen. 10, Prof . L . Dill 100, Kammerfrau L . Maurer 50,
Generalmajor L . Weizenegger 300, Baurat Ed . Lang und
Frau 25 , Bankdirektvr W, Hoffmann 100 , Frau Stadtrat K .
Hoffmauli Wwe. 100, Frau Jenny Bartning Wwe. 100 . FrauKomm. -Rat Grotz Wwe. 20 , Ungenannt 300 , Graf Friedrich
Douglas 500 , Geh. Rat A . Bujard 200 , Münzrat W. Zentner20, Frau Leonie von Scheffel Wwe. 100, Generalmajor L. v.
Beck . Münster , 10, Baronin von Monteton 100, Reg.-Rat
Dr . K. von Bayer , Verviers , 50, Exz . Dr . Hugo Frhr . von Baba
100 , Ungenannt 50 . Ungenannt 20 , Prof . G . Rupp 50, Geh.Rat A . Wiener 100 . Geh Rat Dr . Schneider 100 . Geh.Rat L . Göller 100, Staatsrat Dr . A . Kühn 100, Bankdirektor
R . Betz 50, Ludwig Paar 100, Geh Hofrat Prof . Dr . A . von
Oechelhaeuser 500, Dr . Karl Katz 20 , Frau Geh. Rat Holtz-
mann Wwe. 20, Oberamtmann Fischer 5, Rechtsanwalt A.
Kusel 50, Frau A. Kalchschmidt Wwe. 50 . F . Kohlhepp , Bete-
rinärrat 20 , Fvau Gräfin Wilh . Douglas Wwe. 500, Major
Knecht 30, Oberl .-Ger . -Rat Dr . K. Heintze 100, Frau Hofforst¬

berg (Baden) ; 13. Leo Mike-
bacher , Friseur , geb. 28 . V.
1881 in Mahlspüren i. Tal
(Baden ) , wohnhaft in Bin -
ningen, Kanton Basel -Land;
14 . Kasimir Klemm» Land-
Wirt. geb . 7. VI . 1874 in
Minseln (Baden ) , wohnhaft
in Rheinfelden (Schweiz) ;
15. Friedrich Lais , Metzger,
geb . 15. VT.II . 1875 in Wei¬
denau (Baden ) , wohnhaft in
Ölten (Schweiz) , werden be-
schuldigt , daß ste und zwar :
a) die unter O .-Z . 1—11 Ge¬
nannten als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Ein -
tritt in den Dienst des
stehenden Heeres oder der

daselbst , heimatberechtigt in
Kürnberg (Baden ) ; 9 . Gustav
Köhler, geb. 1. HI . 1893 in
Wiks (Baden ) , jetziger Aus -
enthalt unbekannt ; 10. Ro-
bert Karl Friedrich Urich ,Konditor , geb . 25 . VII . 1896
in De^ mont, Kanton Bern ,
wohnhaft iij Genf , heimat¬
berechtigt in Oflingen (Ba-
den) ; 11. Joseph Letter,
Schreiner , geb . 18. TTT 1876
in Bonndorf (Baden ) , wohn-
Haft in Feuerthalen lSchwz.) ;
12 . Hans Frei , Schlosser , get>.
26 . VII . 1874 in Gebens-
torf (Schweiz) , wohnhast in
Seebach , Kanton Zürich,
heimatberochtigt in Branden-

ster I . von Merhart 20, Zt
'^ver twk Merhart 20 , Geh . 2«

tionsrat D . W . Heintze 100 , Ungen . 5 . Major Rudolf Freit
rr von Türkheim 500 , Badische Bank 1000 ; durch die Städt

Spar - und Pfandleihkasse . Verwaltung von : R. Göckel IS.
Präsident Uibel, Exz. 200, H. Schember. O .- Masch .- Jnsp . 2K
M. Br ., Lehrerin , 2 , Ludw . Kirsch , O .-Betr . -Jnsp . , 25 , August »
Schramm Wwe. 10, Unterofs . Feldmann . z. Zt . im Felde , lft
K. A . 10 ; durch Hofdrogerie Carl Roth von : Oberst von san .
den 40. Frau Prof . Bender 10, Frau von Brauchitsch 5
Drogerie Roth 500 ; durch Himmelheber & Bier . Hofl., von :
C. A . Kindler , Hofl., 25 , A. Köppen 10, Ungenannt 5 . H
Maurer , Hofl. , 10, L , Bier , Hofl. , 25 ; durch Hofl. und Stadt ,
rat Friedr. Bios von : Hoffourier Beck 3 , Frl . Marold 30, Hof»
offiziant Maier 3 , Frl . Klase 20, Frl . Sachs , Priv ., 10 , Frl .
Paulus , Kammerfrau, 20. Ot»erreg.-Rat Grosch 10. Karl
Fishel. Kaufmann , 20, Geh Reg .-Rat Dr . Mallebrein 40, Geh.
Hofrat Dr . Doll lOO, Frl . Keller 10, Dr . Hammer 10, Hofl.
u. Stadtrat Friedr . Mos 25 . Emil Büchle , Privat . , 10. Stadt -
rat L . Käppele 25 ; durch Firm » Rud . Hugo Dietrich von;
Frau A . Merhart von Bernegg 20 ; durch Hofl. I . Petry Wwe.
von : L. Hildenbrand 2, N . N . 10, Ungenannt 1 , Sartori 3,
Frau Sartori 2, I . Petry Mve ., Hofl., 50 , Ungenannt 5 ;
durch Firma A. u . M. Lindenlaub von : ihr selbst 20 ; durch
Firma Billinger. Kirner & Cie . von : Ernst Fischer . Direktor ,
10 ; durch Großh . Hofapotheke von: M . T . . E . T . 5. P . Duma, .
Regisseur 5. Frl . L . Schumacher, Juweliergeschäft , 10, Fridol .
Fenker . Maler , 10, Frau von Pfeil 10, Dir . Krieg, Hofapo-
theker, 20 ; durch Hofl. Otto Fischer von : Frl . M . Morgen 5,
K . Schrempp 1000 , Otto Fischer, Hofl. 20, Frau Postdirektor
Clady Wwe . 2, Frau Luise S -churth Mve . 5, Prof . Friedr.
Stark 25 ; durch Firma Leopold Kölsch von : Gefr. Seifert ,
52 . Res. - Feldart . -Reg.. 1 , W . Nimis , Prof . , 2, Firma Leo -
pold Kölsch 10, Kamm , Geh. Oberreg. -Äat 20 ; durch Firm«
E. P . Hieke von ? F . W . B . 5 ; durch Kunstge» erbehauS C. F.
Ott» Müller von : Konsul C . F . Otto Müller 60 ; durch Hof¬
lieferant Victor Merkle von : Unbekannt 1 , Frl . Oehl 10, Frl.
Mondt 5 . Kräuter 5 , Frl . Seneca 5 , Frau Dr . Katz 5, Frau
Straub 1 , Frau C. Merkle 5, Unbekannt 3, Hofl. Victo«
Merkle 10 ; durch Firma Gg. Wahl von : Kräuter 5 . Hauptm ,
Bender 10. Med.- Rat Dr . Brian 10, Prof . K . Dienger 6,
Th . Reinfurth 5, Ed . Regensburger 5 , Helene Stromeyer 20,
Anna von Pierson 5, Ungenannt 3, S . von Sch . 5 , M . 10,
Richard Nollde 3 , Ungen. 1, Georg Wahl 10 ; durch die Hirsch-
apothtke von : Fritz Schember 20 , N . N . 1 , Trubel, Fritzel ,
Hansel 10 ; durch die Karlsruher Lebensversicherung auf Ge-
«enseitigkeit von : Direktor Rud . Kimmig 100, Generalinsp.
Frentzen 5, Kassier Ch. Stein 3 ; durch die Ludwig-Wilhelm»
Apotheke von : Eugen Roth . Apotheker 25 ; durch das Franzis«
kushaus von : Ungen . 12, Dr . Wehrle 20 ; durch die Stadt¬
apotheke von : Ernst E. u . L . Frln . 5 , N. N . 3, I . Lauchert
20, H. S . 5, N. N. 1 ; durch die „Bad. Landeszeitung " von:
Frau L . B. ' 5, Frau E . L . 3, Geh. Rat und Amtmann Jung
50, G . R . 5, Frau Dr . Eisenlohr 10, Herr B . 5, Notar Jung
10, Kr . 10 ; durch die Landwirtsch. Hausfrauenvereinigung von:
R . Ernst 2 , Frau Braun 20 , Freifrau von Türckheim 20, Frl .
Anna Nützlin 10, Frl . Elise Caroli 10, Frau Ufer 10, C . «.
R . 20 . L . St . 5, F . Bl . 5, Äbtissin von Wolfskeel 10 ; durch
Hofl. Franz Pecher von : Heinr. Paar , HofjMoelier 5, K,
Keim, Reg.-Rat a . D . 10, Emil Willer , Optiker 10. Fräul .
Rochlitz 20 , Dürr , Komm.-Rat , 100 ; durch A . Bielefelds Hof -
buchhandlung von : Rest Borgmann 3 , Kalliwoda 10, Gustav
Liebermann 20 ; durch die Internationale Apotheke von : Frau
Amalia Brand Wwe. 5 ; durch Hofjuwelier Ludwig Bertfch
von : Frau B . Lewin 5, Ludwig Bertfch , Hofjuwelier 50, A . M.
92, 2 . Karl Feigler , Hofl. , 20 . Carl Oberle 5, Graf von Wiser
10 ; durch die Firma Heinrich Nothweiler von : ihr selbst 30 ;
durch Firma Gebr . Leichtlin von : Gebr . Leichtlin 100, M. L.
10, Ch . B . 2, Dr . Kärcher, Ministerialrat 20 ; durch das „Karls -
ruher Tagblatt" von : B . H . 2, Uehlein , Rechn. -Rat , 10, Mar-
tin , Notar 5, Frl . Kummer 2 , A . Würth 5 ; durch Firma L . I .
Ettlinger von : Frau Antonie Neumann 30, Ungenannt 5,
H . W . 5 , M . S . 3 , H . M . 3, R . S . 5 . L . S . 5 , G . D . 3 ;
durch Firma Christ. Oertel von : Herm . Oertel, .Ksm., 5, Elisa -
beth Oertel . Kfm . , 5 . Frl . Mattenklott 10, Christian Oertel
20 ; durch Firma Mees & Löwe von : Arbeitern und Arbei-
terinnen des Betriebs 22,80 , Frieda Klein 0,50 , Jak . Löwe,
Jnh . der Firma 10 ; durch den Rabatt - Sparverein von ? M.
5, Frau S . S . 1 ; durch Fidelitas -Drogerie Otto Fischer von :
Max Burger 5 ; durch die „Badische Presse " von : Fch . Hch . 2
G . Graulich 10, Dr . H . Breidt , Prof .. 5, Fr . Charlotte Hensel
10, O . H . 2, Fütz 5 ; durch Firma Alb. Glock & Cie . von : I .
W . 10, Frau Emilie Beil (Erlös der Kriegsgerichte „AuS
schwerer Zeit "

) 100, Alb . Glock & Cie. 20 ; durch das Waren¬
haus Geschw. Knopf von : Unbekannt 1 ; durch Firma C . F.
Diirr von : ihr selbst 100 ; zusammen 172 888 Mark 87 Pfennig .

Ferner sind von antzerhalb Karlsruhe und direkt zugegangen
von : Gut Rothaus , A . Breisach, G . Calmbach, Gutspächter 30
Mark , B . -Baden , Firma Batschari 20 000 , Breisach. Gas - und
Elektr .-Werke Breisach. A .-M ., 10, Etzlingen, K . Nagel , Bundes -
präs . d . Badener-Württembsrger, 30, Degerloch , Frau Emili«
Benckiser 1000 , Königsbach , Freifrau Wilhelm von St . Andre
100, Colmar i . Els ., Badener -Verein 10, Konstanz, Seil - und
Pflegeanstalt 100, Mannheim , Oberrhein . Versicherungs-
Gesellschaft 6000 , Mannheim . Gen . -Dir . Oskar Sternberg
2000. Mülhausen , Verein der Badener 52, Darmstadt , Badener -
Verein 50,10 , Köln, Badischer Verein 20 , Saarbrücken , Verein
der Badener im Saarrevier , 20 , Berlin , Dr . Rieser . Geb. Rat .
Exz. , Bad . Gesandter , 100, Stratzburg i . Els . , Badener -Verein
100, Jllenau , Grotzh . Heil- und Pflegeanstalt 248,90 , Adels-
heim, Bad . Landesverein f . Bienenzucht 100 , Berlin , Ober -
rechn .-Rat Zeife 5, Essen -Hngel , Exz. Krupp von Bohlen u.
Halbach 3000, Müllhofen , Fabrikant Johann Speck 500 , Ober -
Uhldingen , Fabrikant Paul Heilig 200 , Beriliatingen , Gebrü -
der HimmelKbach 100, Meersburg . Lazarettansschutz , Semi -
nar 200 , Mannheim , Benz & Cie . , Rhein . Automobil - und
Motorenfabrik . A . -G ., 50 000 , Mannheim , Geh . Komm.- Rat
Dr . R . Brosien 5000 , Radolfzell . Ortsausschutz vom Roten
Kreuz 200 . Malsch bei Ettlingen , Israel . Gemeinde 20, Rhein -
bischofsheim , Israel . Gemeinde 25 , Durlach . Lederfabrik 500 ,Köln, Berginspektor Lossen 50, Heidelberg-Kirchheim, Flegen -
heimer & Sie . , Zigarrenfabriken 2000 Zigarren, zusammen
88 771 Mark , im ganzen 261709 Mark 87 Pfennig .

Für alle Gaben herzlichen Dank !
Bad. Landesverein vom Roten Kreuz .

ausgewandert sind . Vergehe«
gegen § 140 Abs. 1 Ziffer
3 R .St .G .B ., auf
Dienstag , 18. Septemb ' 917,

vormittags S Uhr
vor die Strafkammer II de»
Grotzh . Landgerichts Walds -
Hut zur Hauptverbandlung
geladen mit der Warnung ,
datz bei unentschuldigtem
Ausbleiben zur Hauptver -
Handlung werde geschritten
werden und sie auf Grund
der in 8 172 St .P .O . bezeich-
neten Erklärung werden ver-
urteilt werden.

Waldshut . 16. Juli 1917.
Der Grotzh. SfmtHamtL

Flotte zu entziehen , ohne Er¬
laubnis entweder das Bun -
deSgebiet verlassen haben
oder nach erreichtem militär¬
pflichtigen Alter sich autzer-
halb des Bundesgebietes
aufgehalten . Bergehen gegen
§ 140 Abs . 1 Ziffer 1
SKSt.G .B ; b) die unter
O . -Z . 12>—45 Genannten als
Wehrpflichtige nach öffent-
licher Bekanntmachung der
.kaiserlichen Verordnung vom
3. VIII . 1914. also einer
vom Kaiser für die Zeit
eines Krieges bezw . einer
Kriegsgefahr erlassenen be-
sonderen Anordnung , in
Widerspruch mit derselben
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